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	Die Europäische Union
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Europa wächst zusammen
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Ein gemeinsames Europa: Ergänze den Lückentext. 
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Europa zählt 48 Staaten auf recht engem Raum. Nach zahlreichen Kriegen in der 
Vergangenheit möchten die Staaten in 
Frieden miteinander leben. Deshalb strebt man die europäische Integration an. Sie hat folgendes Ziel: Die Staaten Europas sollen allmählich zusammenwachsen und friedlich politisch und wirtschaftlich zusammen-arbeiten.
2
Europäische Union:


a)
Male die Mitgliedsstaaten der 

Europäischen Union in der Karte 

blau an und notiere sie. 


b)
Unterstreiche die Gründungsstaaten. 
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland,

Großbritannien, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, 

Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Zypern.

3
Auf dem Weg zur EU: Kreuze die Aussagen an, in denen ein Wort falsch ist. 
Streiche es durch und korrigiere es. 
	
	Aussage 
	Korrektur

	x
	1951 schlossen sich sechs internationale Staaten in der „Montanunion“ zusammen.
	europäische

	
	Die „Montanunion“ war ein gemeinsamer Markt für Kohle und Stahl.
	

	
	1957 wurde die EWG gegründet, die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft.
	

	x
	1967 ging aus der EWG die EG hervor. Das heißt  Europäische Genossenschaften. 
	Gemeinschaft

	x
	Die EG wuchs schnell auf zwölf Mitglieder an, die die Nachteile der Zusammenarbeit nutzten. 
	Vorteile

	x
	1993 gründeten diese zwölf Staaten die EU. Das heißt Europäische Universität.
	Union 

	
	Die Sterne auf der EU-Flagge geben nicht die Zahl der Mitgliedsstaaten an.
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Begründe, warum eine europäische Zusammenarbeit in den 1950er-Jahren notwendig war.

Nach dem Zweiten Weltkrieg war mit einer engen Zusammenarbeit die Hoffnung auf Frieden, Wiederaufbau und wirtschaftliche Stabilität in Europa verbunden. Ebenso erstrebten die westeuropäischen Staaten wieder ihre Rolle in der Weltpolitik, die sie vor den Weltkriegen einnahmen.
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